
 
 
 
 
 

Ein Abend über die  

ÖFFENTLICHE SICHERHEIT 
in Bolligen 

am Donnerstag, 23. September 2010, 20.15 Uhr, im Alten Schulhaus 
 
Geht es euch auch so: Seit der Schliessung des Polizeipostens in Bolligen weiss 
Mann oder Frau nicht mehr so genau, wohin er oder sie sich im Ernstfall wenden soll. 

Deshalb haben wir den zuständigen Gemeinderat, Markus Walther, und Assunta 
Ramponi, Sachbearbeiterin öffentliche Sicherheit, eingeladen uns zu erklären, wie 
die öffentliche Sicherheit in Bolligen funktioniert. Zum Beispiel: 

● welche Aufgaben die Kantonspolizei und welche die Gemeindepolizei und zu 
welchen Zeiten übernimmt. 

●  welche Sicherheit wird eingekauft –  z.B. wie oft patrouilliert ein Polizeiauto durch 
Bolligen?  

●  was wird durch den Polizeiposten Ittigen abgedeckt (Ressourcenvertrag)? 

●  was durch die Gayret Security? 

●  was sieht das neue Parkplatzreglement vor? 

● Geschwindigkeitskontrollen: wenn diese massiv überschritten werden, könnten 
Blechpolizisten Abhilfe schaffen? 

●  Schliessung des Warteraumes im Bahnhöfli Bolligen am Wochenende. Gibt es im 
Winter eine andere Lösung? 

● Tempo 30: sind noch weitere Massnahmen geplant (Habstetten)? 

Reserviert euch diesen Abend, damit ihr inskünftig im Ernstfall die richtige 
Telefonnummer griffbereit habt. Sympathisantinnen und Sympathisanten und Gäste 
sind ebenfalls herzlich willkommen. 

Thomas Zysset und Beatrice Graber 


